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Wünsche, Anregungen, Kritik?

Wir sind für jede Art von Rückmeldung dankbar.
Sagen Sie uns per E-Mail an lobundtadel@tvm1 901 .de was Ihnen besonders gut
gefal len hat, was Ihnen fehlt und was man noch verbessern könnte.
Wir werden unser Bestes tun, Ihre Vorschläge in der nächsten Auflage zu
berücksichtigen!

Sieger der Vereinsmeisterschaften Geräteturnen am 24.02.201 3

08.04.201 3 Radlertreff Saisonstart
Check der Räder durch Werner Hertl ing

1 0.-1 2.05.201 3 Aktive Herren Ausflug Fladungen
Interessierte melden sich bei: B. Wilz 06023-691 8

07.-1 0.05.201 3 Konzertreise Spielmannszug

1 9.-21 .07.201 3 Jugendzeltlager für die 9 bis 1 2 Jährigen
in Großwelzheim

1 8.-25.05.201 3 Deutsches Turnfest

Vordere Reihe von links nach rechts: Selina Steigerwald(E), Lisa Heininger(C), Barbara Meyer(Jugend B),
Annika Pfeifer(Jugend A), Jannis Buchwald (C), Robert Becker(Jugend), Stefanie Sticker( Aktive)
Hintere Reihe von links nach rechts: Selina Stel la(D), Lea-Sophie Reinhardt (Allgemeines
Mädchenturnen), Rene Ulbrich(D), Jonas Auer ( E), Ronja Ullrich (F), Dominik Trageser(Aktive)
Auf dem Bild fehlt Silas Burow, Klasse F

Und immer aktuell www.tvm1 901 .de →Terminkalender

06.-08.09.201 3 Erlebniswochenende für die 1 3 bis 1 8 Jährigen
auf der Lahn



Abteilungsleitung Spielmannszug mit Ehrung für
Franz-Josef Kern.

Franz-Josef in Aktion

Am Abend der Winterwanderung hat er immer noch nichts geahnt und selbst als er
von den Fackelträgern der Feuerwehr feierl ich am Dörsthof empfangen wurde, war
ihm immer noch nicht klar, wie ihm geschah.

Als sogar Franz Kleisinger aus dem
fernen Rosenheim vor ihm stand,
kl ingelte es wohl langsam.

Was konnte zum Abschluss unseres
Jubiläumsjahres schöner sein, als den
Menschen zu ehren, der den
Spielmannszug seit Jahrzehnten
zusammen hält? Und hierfür ist es
noch nicht einmal notwendig, dass er
irgendwelche Ämter ausübt oder
offiziel le Funktionen bekleidet.

Gerade letztes Jahr hat er völl ig selbstlos wichtige Aufgaben übernommen, die zum
Gelingen unseres Festjahres beigetragen haben. Vor al lem die Veranstaltung um die
Zelter-Plakette wäre ohne ihn nicht annähernd so erfolgreich und schön gewesen.

Dabei war vor al lem seine Lobbyarbeit bei der Stadt
Alzenau und die Koordination mit den Verbänden und
Politikern Gold wert. Ein Riesen-Kompliment gi lt
natürl ich auch Luise, denn der beste Spielmann oder
Vorstand ist nichts, wenn er nicht eine tol le Frau an
seiner Seite hat, die ihm den Rücken freihält. Franz-
Josefs pure Anwesenheit genügt, um uns alle daran zu
erinnern, warum wir das Woche für Woche tun. Er ist
der mahnende Finger, der großherzige Kamerad, das
moralische Vorbild, der gute Freund und der
respektierte Senior unseres Spielmannszuges.

"Winterwanderung? An einem Freitag abend?"

So etwas in der Richtung hat sich
Franz-Josef wahrscheinl ich Anfang
November gefragt, als in der Probe
der Termin verkündet wurde.
Zusätzl ich hat er sich viel leicht ein
wenig geärgert: "Schon wieder keine
gescheite Weihnachtsfeier!"
Das war natürl ich Kalkül. Von diesem
Tag an startete eine regelrechte
Organisationsmaschinerie, die über
Seniorenspielmannszug, Feuerwehr,
LSW Bayern, Stadt Alzenau und Main
Echo hinwegfegte und dazu führte,
dass bald ganz Michelbach Bescheid
wusste. Nur Frnaz-Josef nicht.
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Start in die Rückrunde ohne Trainer Martin Waigand!

Nach nur 4 Habenzähler und einer Stimmung auf dem Nullpunkt musste einfach was
geschehen. Dass es so kommen sollte - damit hat nun wirkl ich niemand gerechnet.

Ganz im Gegenteil , die Ziele waren nach dem Neuzugang von Spielertrainer Martin
Waigand im Sommer 201 2 und einer sehr guten Vorbereitung auf einen mittleren
Tabellenplatz ausgerichtet. Darüber hinaus sollten unter ihm unsere talentierten
Jugendspieler in den nächsten 1 -2 Jahren eingebaut werden.

Nach starken Ergebnissen in der Vorbereitung und
einem durchaus akzeptablen Start mit 2:4 Punkten nach
3 Spielen sah auch alles noch gut aus. Doch auf einmal
gelang (fast) nichts mehr. Schon sicher geglaubte Siege
gingen am Ende doch noch verloren, wie z.B. gegen die
HSG Odenwald und dem BSC Urberach.

Die einfachsten Fehler häuften sich, was sich
irrsinniger Weise auch auf die ganze Mannschaft
ausbreitete und nicht nur an Einzelnen
auszumachen war. Diverse Maßnahmen wie z.B.
die Zusammenlegung des Trainigsbetriebes von A-
Jgd. und Aktiven, Mannschaftssitzungen mit
Fehleranalyse usw. führten leider auch nicht zu
Siegen.

Zum letzten Heimspiel des Jahres 201 2 am 1 5.1 2.
gegen den TV-Kleinwallsatdt wollten die Jungs
zeigen was doch noch in Ihnen steckt, um sich
selbst und Ihren treuen Anhängern einen
versöhnlichen und hoffnungsvollen Abschied in die
Winterpause zu bescheren. Beinahe wäre es Ihnen
auch gelungen, denn im ersten Teil spielten sie

grandios und gingen auch verdient mit einer zwei Toreführung zum Pausentee. Im
zweiten Abschnitt wurde gekämpft und gerackert, doch den starken und favorisierten
Gästen war am Ende leider nicht beizukommen und man verlor wieder einmal
glücklos mit vier Toren. Zurück blieben ratlose Gesichter und hängende Köpfe.

Nach den Feiertagen und dem Jahreswechsel wollte man auf dem Seligenstädter
Turnier wieder Spaß und Fitness tanken. Leider ging das gründlich daneben und es
zeichnete sich das ab, was sich im Dezember schon anbahnte. Die nach diesem
Wochenende (1 2.+1 3.01 .201 3) geführten Gespräche zwischen Trainer, Mannschaft
und der Abteilungsleitung führten relativ schnell zu dem Entschluss getrennte Wege
zu gehen und Martin Waigand ab sofort von seinen sportl ichen Aufgaben zu
entbinden. Die Ziele wurden verfehlt und eine gemeinsame sportl iche Zukunft war
nicht mehr auszumachen.

Spieler der 1 . Mannschaft
beim Aufwärmen

Ein nachdenklicher Stephan Eckart,
als Aktiver in der 2. Mannschaft



Kommissarisch hat bereits Stephan Eckart (im Bild l inks
hinten) die Rolle des 1 . Mannschafts Coach über-
nommen. Das ist für Ihn eine Herzensangelegenheit,
denn er ist mit Leib und Seele Handballer. Die Suche
sowie die ersten Kontakte nach einem kompetenten
Handballtrainer haben bereits begonnen. Ziel ist es
spätestens zum Saisonende einen neuen Namen der
Mannschaft und den Fans zu präsentieren.

Ein erfreul icher Nachtrag

Die Begegnung gegen TV Goldbach am 1 6.03.201 3 en-
dete verdient mit einem 36:34 Heimerfolg.

Die Mannschaft sowie der TVM bedanken sich bei Martin für sein gezeigtes
Engagement und wir wünschen ihm und seiner Famil ie an dieser Stel le noch mal
al les Gute für ihre sportl ichen und berufl ichen Ziele.

Die 2. Mannschaft wirft sich für das Spiel gegen HSG Aschaffenburg 08 I I I ein.
Leider wurde das Spiel am 1 6.03.201 3 mit einem Tor Unterschied verloren (25:26).

Fliegende Handballer

Wer sie sehen wil l sol lte zu den Spielen unserer Mannschaften gehen!
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Deutsches Turnfest Dortmund-Bochum 1 990

Gauturnfest Haibach 1 989

40 Jahre Frauengymnastikgruppe des TVM

Am 05. Februar 1 973 fand in der neu erbauten Schulturnhalle in Michelbach unter
Leitung von Waltraud Hahn die erste Damengymnastikstunde statt. Waltraud leitete
die Gruppe bis September 2000.

Vor 40 Jahren waren Frauen als
aktive Mitgl ieder des TVM Michelbach
noch keine Selbstverständl ichkeit.
Begeisterung den Körper sportl ich zu
bewegen und auch mit Hilfe von
Musik zu formvollendeten Leistungen
zu bringen, gepaart mit Fleiß,
Ausdauer und Ideenreichtum, wurden
von Waltraud Hahn vermittelt und
brachten die Gruppe zu großen Er-
folgen.

Die Anerkennung innerhalb des Vereins war in hohem Maße verdient.

„Die Nachbereitung“ der Gymnastikstunden fand entweder bei Elsbeth oder im
„Hausmeisterraum“ statt. Die Planung von Faschingsfesten, Festlegung der
Bekleidung für Auftritte, Überlegungen für Ausflüge usw. waren ja während des
sportl ichen Treibens nicht möglich.
Die jungen unternehmungslustigen Frauen packten selbst mit an, wenn man sich für
einen Auftritt etwas Besonderes ausgedacht hatte, was zur Folge hatte, dass die
Aktiven mit Nähmaschinen unter dem Arm im Hahnschen Partykeller auftauchten und
nähten bis al le Teilnehmerinnen wunderbar ausgestattet antreten konnten. Helmke
gestand nicht nähen zu können, bot aber an, sich beim Bügeln zu betei l igen, war
sich am Ende aber selbst nicht mehr sicher, ob sie diese Tätigkeit beherrscht. Waren
Annis Ansprüche an äußerste Genauigkeit der Anlass?



1 992
Gau- und
Bezirks-
turnfest
Aschaffenburg

Die Ausflüge waren stets ein Erfolg, wenn es auch einmal hätte weniger regnen
dürfen. Ins Ausland reisten wir nach Göteborg, Istanbul und London. Von jeder dieser
Reisen könnte man einen halben Tornschlappe fül len.

Ein herausragendes Ereignis war die Generalprobe zur Geburtstagsparade der
Queen. Wir hatten einen wunderschönen Platz direkt am Kreisel vor dem
Buckingham-Palace, aber noch etwas beschattet von Bäumen der Mall . Ob eine
Ersatzfrau in der Queenkutsche saß, weiß ich nicht mehr.

Nach Waltrauds traurigem Ausscheiden trainierte uns übergangsweise Christa Kihn
aus Alzenau bis zu den Sommerferien 2002, wofür wir herzl ich danken. Eine so lange
Unterbrechung hätte die Gruppe sonst wohl nicht überstanden.

201 3 in der Schulturnhalle Michelbach
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Erfolge der Frauengymnastik Gruppe

1 978 Gauturnfest in Haibach (Diskopolka)
1 979 Gauturnfest in Obernburg (Keulengymnastik)
1 981 80 Jahre Turnverein Dettingen (Jazzgymnastik „Gotta go home“
1 982 70 Jahre Spielmannszug des TVM
1 982 Gauturnfest in Schweinheim (Polka)
1 983 Deutsches Turnfest in Frankfurt
1 983 Gauturnfest in Aschaffenburg-Damm (bespannte Reifen)
1 984 Bezirksturnfest in Elsenfeld (Seilgymnastik)
1 985 Gauturnfest in Schweinheim (Internationale Folklore)
1 986 Gauturnfest in Kahl (Gymnastik mit Stäben und Bällen)
1 987 Deutsches Turnfest in Berl in (Gymnastik Pezzibal l)
1 988 Gauturnfest in Großwallstadt (Folkloretanz Shortcake)
1 989 Gauturnfest in Haibach (Tarantel la)
1 990 Deutsches Turnfest in Dortmund und Bochum
1 990 Gauturnfest in Alzenau (Festgymnastik und Rondo)
1 991 Gauturnfest in Großostheim (dance with the l ion)
1 992 Gau- und Bezirksturnfest in Aschaffenburg (Tanz mit Tüchern)
1 993 Gauturnfest in Haibach (Gymnastikgestaltung)
1 994 Deutsches Turnfest in Hamburg (Figurengymnastik)
1 994 Gauturnfest in Großwelzheim (Keulen, Seil , Reifen, Ball , Band)
1 995 Gauturnfest in Obernburg (Aerobic)
1 996 Gauturnfest in Stockstadt (Tücher und bespannte Reifen)
1 997 Gauturnfest Erlenbach (Gestaltung mit Regenschirmen)
1 998 Deutsches Turnfest in München
1 989 Gauturnfest in Aschaffenburg-Damm (Gestaltung mit Rauten)
1 999 Gauturnfest in Bürgstadt (Tanz auf der Straße)
2001 letzter Auftritt (Leitung Christa Kihn) „Walking in the rain“

Im Oktober 2002 übernahm Barbara Schmauder die Übungsleitung der „Speckriege“
des TVM und tut dies nun auch schon seit 1 0 Jahren.
Mit Anni Wilz und Irmgard Huth sind noch 2 Gründungsmitgl ieder aktiv dabei. Die
Gruppe des „Mittelalters“ ist bestrebt, durch die sportl iche Betätigung den Körper
noch möglichst lang fit zu halten oder wenigstens bereits vorhandene kleine
Beschwerden erträgl icher zu machen.
Die öffentl ichen Auftritte überlassen wir gerne den jungen Frauen in den inzwischen
bestehenden weiteren Frauengruppen.

Frauengymnastik Ausflug nach Bad Kissingen

Aus Anlass des 40-jährigen Jubiläums wollen wir im Juni 201 3 einen Tagesausflug
nach Bad Kissingen machen. Der Ausflug wird an einem Werktag sein. Geplant ist
mit dem Zug zu fahren, wodurch unterwegs schon die Möglichkeit vorhanden ist,
Gespräche mit Turnerinnen des TVM zu führen, die sich schon länger nicht gesehen
haben, Anekdoten auszutauschen und vor al lem, ohne Stress anzukommen.
Einzelheiten über den verbindl ichen Termin, Stadtführung, Mittagspause usw. erfragt
bitte bei Waltraud Hahn (Ruf 5642) oder Inge Lohmann (Ruf 21 85).
Erfreul ich wäre eine Teilnahme aus allen Frauengruppen.



Winterwanderung Radlertreff

Zum Start in die 1 5. Saison des Radlertreffs wurde die Winterwanderung nach
Rappach durchgeführt. An einem der ersten Sonnentagen des Jahres, ging es vom
Bahnhof Michelbach in Richtung Hahnenkamm und weiter über den „Fuchsweg“ zum
Parkplatz unterhalb des Hahnenkamms.

Die Organisatoren Ingo Wasserthal und Günther Rothenbücher hatten für die rund 30
Teilnehmer dort eine wärmende Pause geplant, die mit heißem Apfelwein und
Slivovitz ausgefül lt wurde. Weiter wanderte man über den Marienweg nach Rappach,
wo nach rund zwei Stunden eine zünftige Einkehr im Landgasthof stattfand.

Über den Kahltalradweg wurde am Nachmittag der Rückweg angetreten, so dass
sich zum Ausklang fast die gesamte Gesellschaft noch in der Remise am Schlößchen
einfand.

Spendenaktion Radlertreff

Anläßlich der 1 5. Saison führt der Radlertreff eine Spendenaktion durch. Für jeden
gefahrenen Kilometer geben die Radler freiwil l ig, ohne Gruppenzwang, 1 0 Cent in
die Spendenkasse. Am Ende der Saison wird entschieden, welche gemeinnützige

Organsation diesen Betrag der
Jubiläumssaison erhalten soll -
Ideen sind wil lkommen.

Da alle Winterwanderer die Idee so
gut fanden, wurde auch für die
gelaufenen rund 1 6 Kilometer
bereits der Spendengroschen
eingesammelt.
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TVM-Jugend aktiv

Jugendversammlung am 01 . März 201 3

An dem Freitag fand unsere all jährl iche Jugendversammlung mit an-schl ießendem

Pizza essen (es gab für jeden eine ganze Pizza) und DVD schauen statt.

36 Interessierte trafen sich um 1 9:00 Uhr im TV-Heim.

Nachdem jeder sich seinen Pizzawunsch aufgeschrieben hatte, startet Matthias

Sticker durch, um die Bestel lung bei „Claudia“ abzugeben. In der Zwischenzeit

begrüßte ich die Anwesenden und ließ das letzte Jahr mit unserer Aktionen wie

Kletterpark Offenbach, Zeltlager, Kanutour und die Weihnachtsfeiern der einzelnen

Gruppen/Mannschaften Revue passieren.

Jugendsprecher(in)wahl

Annika Pfeifer aus der

Turnabtei lung stel lte sich

nochmals zur Verfügung.

Severin Schmidt konnte,

da über 1 8, nicht mehr

gewählt werden. Er fand

einen gleichwertigen Nachfolger in der Person von

Sebastian Gündling aus der Handballabtei lung. Beide, Anni-

ka und Sebastian wurden einstimmig zu den Jugendspre-

chern gewählt.

Zum Jugendteam wurden Anna und Elisa Bieberle, Selina

Baumann, Sarah Graumann, Ann-Kathrin Hellwig, Michael

Hock, Teresa Jung, Severin Schmidt, Matthias Sticker und

Leonie Wiedekind ebenfal ls einstimmig gewählt.

Danach wurden die Pizzen und die Filme genossen:

„Ziemlich beste Freunde" und "Greg’s Tagebuch 3“.

Im Anschluss wurden alle nach Hause gefahren.

Danken möchte die Jugendleiterin Angelika Huth ausdrück-

l ich Severin und Ann-Kathrin für die gute Idee Sebastian

zum Jugendsprecher vorzuschlagen sowie Annika,

Sebastian, Katharina Sticker, ihrer Stel lvertreterin, und dem

ganzen Team für ihre Bereitschaft und ihr Engagement.



Radlertreff sucht neuen Organisator und weitere
Mitradler!

Spätestens zum Saisonende 201 4 wird ein neuer Koordinator für
den Radlertreff gesucht - bei Interesse bitte bei Peter Eckart
melden. Davon unabhängig freuen sich die Radler natürl ich über
weitere Teilnehmer, in al len drei Gruppen sind Mitradler herzl ich
wil lkommen.

Vielleicht ist der 8. April - Saisonstart mit Technik Check der Räder eine gute
Gelegenheit für den Einstieg! Einfach zum TVM Heim um 1 8:45 Uhr erscheinen.

Auf den Fotos sehen wir

die Betreuer (Pia, Annika,

Sabine, Klaus, Marianne,

Hilde) und einige Eltern mit

den lustig verkleideten

Kindern.

Faschingsgaudi beim Kinderturnen

In der letzten Übungsstunde vor Fasching durften die Kinder wieder in Faschings-

kostümen in die Turnhalle kommen.

Mit lustigen Spielen und Geräteaufbauten

hatten alle in der etwas anderen

Trainingsstunde viel Spaß und am Ende

durfte auch die Polonaise nicht fehlen.

Zur Belohnung gab es

wie bei Faschingsum-

zügen Kammellen

und andere Süßigkei-

ten.
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Impressum:

TV 1 901 Michelbach e.V.
Rüdiger Sticker
Am Fallthor 9
63755 Alzenau
06023 / 58 67

Ruediger.Sticker@tvm1 901 .de
www.tvm1 901 .de
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